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Auszug aus dem Protokoll
des Regierungsrates des Kantons Bern

Sitzung vom22. November 1977

3510. Naturschutzgebiet Aegelsee-Moor aul dem Bergli,
Gemeinde Diemtigen. - Der Regierungsrat des Kantons
Bern, gestützt auf Artikel 83 des Gesetzes vom 28. Mai
1911 betref fend d ie Einführung des Schweizer ischen Zi -
vilgesetzbuches, Artikel 5 des Gesetzes vom 6. Oktober
1940 betref fend d ie Einführung des Schweizer ischen
Strafgesetzbuches und d ie Naturschutzverordnung vom
8. Februar 1972, beschliesst:

l .  Gel tungsbereich
1.  Das Schutzgebict  Aegelsee-Moor wird geschaf fen,  um
die Uberreste des Moors auf  dern Diemt igbergl i  unbeein-
t rächt ig t  zu erhal ten sowie der  Umgebung des künst l ich
vergrösser ten und ausgebaggerten Aegelsees ihren
landschaf t l ichen Wert  zu bewahren.
2.  Das Schutzgebiet  is t  in  e inem von Grundbuchgeo-
meter i ,  Spiez,  im Februar  1977 erste l l ten p lan
1 :  2000 e ingetragen,  der  e inen Bestandte i l  d ieses Be-
schlusses b i ldet .  Es umfasst  fo lgende Grundstücke:
Diemt igen Grundbuchblat t  Nrn.226 ( te i lweise) ,  227,  482
( te i lweise) ,  634,  637,  864 ( te i tweise) ,  1152,  1153,  1348
(te i lweise) .

l l .  Schutzbest immungen
3.  Absoluten Schutz geniessen a l le  Pf lanzen,  so d ie Blü-
tenpf lanzen,  Pi lze,  F lechten und Moose.  Verboten is t
nament l ich jedes Pf lücken,  Sammeln,  Ausqraben und
Schädigen.
4. Der Baum- und Buschbestand ist geschützt. Gestattet
s ind im Einvernehmen mi t  Kre is forstamt und Natur-
schutz inspektorat  e inz ig forst l iche Eingr i f fe  im Moor-
wald,  das Zurückschneiden der  Gebüsche zugunsten
der landwir tschaf t l ichen Nutzung sowie das Fäl len ab_
gehender Bäume.
5.  Der Moorwald dar f  nur  zu botanischen und zoolo-
g ischen Beobachtungen schonend betreten werden.
6.  Jede Störung und Beeint rächt igung der  f re i lebenden
Tierwelt ist untersagt, ebenso das Laufenrassen von
Hunden .
7.  Al le  Veränderungen der  Bodengesta l t  und des Was_
serhaushal ts  s ind untersagt ,  e inschl iess l ich jegl icher
Entnahme von Erde und Tor f .
8.  Verboten s ind a l le  Ablagerungen (unter  Vorbehal t  von
Zi t ter  12 h iernach) ,  insbesondere das Wegwerfen oder
Liegenlassen von Abfä l len und Gegenstänäen a l ler  Ar t .



9.  lm of fenen Land is t  e inz ig d ie landwir tschaf t l iche
Nutzung des Wieslandes und der  Streueschni t t  des
Lischenlandes gestat tet .  lm L ischenland is t  jede Dün-
gung untersagt .  Sol l ten d ie Grundeigentümer auf  den
Streueschni t t  verz ichten,  so kann er  durch das Natur-
schutz inspektorat  angeordnet  und ausgeführ t  werden.
10.  Das Campieren,  das Aufste l len von Zel ten und an-
dern Unterständen,  sowie das Anzünden von Feuern
sind im ganzen Schutzgebiet  untersagt .  Mi t  E inverständ-
nis  der  Simmentaler  Kraf twerke können best immte Ufer-
partien als Raststätte benützt werden.
11.  Das Park ieren von Fahrzeugen a l ler  Ar t  is t  im gan-
zen Schutzgebiet  verboten.

l l l .  Verschiedene Best immungen
12.  Die Verwendung des Aegelsees im Dienste der  Was-
serkraf tnutzung mi t  a l len h ierzu er forder l ichen Mass-
nahmen  w i rd  du rch  d iesen  Besch luss  n i ch t  e i nge -
schränkt .  Nöt igenfa l ls  is t  d ie Ablagerung von ausge-
baggertem Mater ia l  auf  Grundstück Nr.  1153 gestat tet ,
jedoch unter  Ausschluss des ösf l ich des Fahrwegs zwi-
schen Strasse und Kiesgrube gelegenen Tei ls .
13.  Für  d ie Ausübung der  Jagd und der  F ischerei  gel ten
die gesetz l ichen Eest immungen.
'14.  Die Forstd i rekt ion is t  befugt ,  bei  Vor l iegen beson-
derer  Umstände begrenzte Ausnahmen von den Schutz-
best immungen zu bewi l l igen.
15.  Die Aufs icht  und d ie Kennzeichnung des Schutzge-
bietes werden durch d ie Forstd i rekt ion geordnet .
16.  Widerhandlungen gegen d iesen Beschluss werden
mit Busse oder Haft bestraft.
17 .  D ie  Besch ränkungen ,  d ie  s i ch  aus  d iesem Besch luss
ergeben,  s ind auf  den unter  Z i f ter  2 genannten Grund-
buchblät tern anzumerken unter  der  Bezeichnung "N 100
R 122,  Naturschutzgebiet  Aegelsee-Moor auf  dem Bergl i ,
Geme inde  D iemt igen " .
18.  Dieser  Beschluss is t  im Amtsblat t  des Kantons Bern
sowie im Anzeiger  für  Nieder-  und Obers immental  zu
veröf fent l ichen.  Er  t r i t t  mi t  se iner  Veröf fent l ichuno im
Amtsblatt in Kraft.

An d ie Forstd i rekt ion

Für getreuen Protokollauszug
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